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Ueber 12,6Milliarden MarkEndergebnisder7 Kriegsanleihe

Der Katzenſammer in JTtalien
Jn Rom wird gegen wärtig wieder eine höchſt unwürdige

Komödie aufgeführt Nachdem man ſich fünf Tage bei ver
ſchloſſenen Türen über die ſchauerliche Nicderlage des Kriegs
heeres und der geſamten Kriegspolitik geſtritten nachdem
ſich in dieſen Debatten natürlich blieb nicht alles geheim
gezeigt daß die Mehrheit der Kammer und ſelbſt ein Teil
der Regierung den Wunſch des Landes nach einem valdigen
ehrenvollen Frieden teilt beginnt man in der öffentlidhen
Sitzung wieder den teuren Alliierten das Bild des unent
mutigten zur Fortſetzung des Krieges bis zum Endſiege entſchloſſenen Jtalien vorzumalen Durch dieſes ſeltſame Thea

ter anders kann man es nicht mehr bezeichneng wird bezweckt
in der Außenwelt den Eindruck zu erwecken als ob der poli
tiſche Zuſammenbruch der dem militäriſchen notwendig
folgen muß nicht nur hinausgeſchoben ſondern ſchon ver
mieden wäre und das Land ſich ſhon wieder in glorreichem
Aufſtieg befände Es empfiehlt ſich aber bei ſolchen Machen
ſchaften eine geſunde Skepſis zu bewahren und die Schlüſſe
aus dem zu ziehen was über die wirkriche Lage des Landes
nicht allein über die Grenze herübergedrungen iſt ſondern
zum Teil ſogar aus der ſcharf zenſierten italieniſchen Preſſe
gerade in der allerletzten Zeit zu erſehen war

Aus dieſen Nachrichten S unzweifelhaft hervor daß
ſich der großen Maſſe des Volkes ein geradezu ſtürmiſches
Verlangen nach dem Frieden bemächtigt hat Dieſes Ver
langen fand auch in der geheimen Sitzung ſeinen Ausdruck
ja dieſes Verlangen iſt der eigentl che Jnhalt der geheiwen
Sitzungen geweſen Der Miniſterpräſident Orlando ſoll ſich
ſchließlich nicht anders zu helien gewußt haben als daß er
den Friedensſhluß innerbals vier Monaten in Ausſicht ſtellte

r iſt T Aennutz de geudet en Blures ge ig ſt ſe n et r tang war
Jnnerhalb zwei Monaten wollen ſie den Frieden geſchloſſen
haben Und das waren nicht die extremen Sozialiſten die
von Anfang an Gegner des Krieges geweſen ſind ſondern
Abgeordnete der Giolitti naheſtebenden Richtung die lange
genug gegen ihre innere Ueberzeugung den Kriegsrummel
mitgemacht oder doch nicht energiſch bekämpft haben Es
gab in den geheimen Sitzungen einen Sturm gegen Cadorna
deſſen Name ebenſo verflucht wurde wie von ihm die Namen
gewiſſer Brigaden in ſeinen Tagesbefehlen verflucht worden
ſind Es gab einen ebenſolchen Sturm gegen den Miniſter
des Aeußeren Sonnino der das eigentliche Verhängnis des
Landes geweſen iſt und nun verhindert werden ſoll noch
länger deſſen Verhängnis zu bſeiben Alle Wahrheiten die
man ſich vor der öfentlichen Meinung des eigenen Landes und
des Auslandes nicht auszuſprechen getraute warf man ſich
in dieſen geheimen Sitzungen an den Kopf Man ſprach ſich
offen aus über alles wac man öber die unzureichende Hilfe
der Verbündeten im Weſten und über die veorhingnisvollen
Folgen des ruſſiſchen Waffenſtillſtandes mit den Mittel
mächten auf dem Herzen hatte

Jn der öffentlichen Sitzung aber ind die Kriegsfeinde
wie das ſo ihre Art iſt wieder ſtille geworden und die
Kriegsparteien die ſchon ihr letztes Stündlcin gekommen
glaubten erheben ein deſto lauteres Geſchrei Sie haben
ſich zu einem neuen Bunde der nationalen Verteidigung
zuſammenzetan und ſind in dem Glauben daß die beſte
Parade auch im Kampf für eine verlorene Sache der Hieb
iſt mit wütenden Reden gegen ihre Gequer die parlamen
tariſchen Verräter vorgegangen Aber dieſer ganze Feld
zug wird ſie darüber täuſcht man ſich nicht wenig nutzen
Die Tage des Miniſteriums Sonnino ſind gezählt denn die
Stimmung im Lande iſt zu verzweifelt als daß die Politik
des Kabinetts ſich noch auf ſie ſtützen könnte Das Volk weiß
daß Jtaliens Sache verloren iſt es weiß daß jedes weitere
Kämpfen nur ein Kämpfen für die Kriegsziele Englands
und Frankreichs iſt daß aber auch dieſe Mächte nicht mehr
in der Lage iind Jtalien die Verwirklichung der Ziele zu
gewährleiſten wegen deren es unter Bruch eines alten treu
gehaltenen Bündniſſes in den Krieg gezogen Das Volk
leidet Unſägliches unter den wirtſchaftlichen Nöten unter
dem Mange an Kohle und jetzt auch an NRahrung unter der
ganzen Desorganiſation der nationalen Wirtſchaft und demungeheuren Steucrdruck über den des Heiniſert Nitti be

friedigendes Finanzexpoſé nur ſebr äußerlich hinwegtäuſcht
Des Volk iſt in einer geradezu revolutionsren Stimmung
etner Stimmung die heute in keinem europäiſchen Lande ſo
gefährlich iſt wie in Jtalien Wie die Zuſtände in den ein
zelnen Großnädren und auf dem Lande ſind wiſſen wir nicht
genau Aber wir wiſſen daß ſehr ernſthaft ſchweizeriſche
Blätter die nicht auf Senſation ausgehen ſie als höchſt be
denklich geſchidert hehen daß ſie von Unruhen die mit Ge
walt unterdrückr werden mußten bderichten und daß ſie auch
von Kundgebungen gegen die Alliierten namentlich Eng
land zu berichten wiſſen

WTB Berlin 22 Dezbr Das Ergebnis der ſiebenten
Kriegsanleihe ſtellt ſich nach Ablauf der Feldzeichnungsfriſt
20 November nunmehr endgültig auf 12 625 660 200 Mark

Hiermit iſt die bei der erſten Meldung ausgeſprochene Er
wartung daß das Endergebnis 12 Milliarden erreichen
dürfte noch um ein Beträchtliches übertroffen worden

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abenö

WTB Berlin 22 Dezember abends Amtlich
Von den Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Jtalieniſche Angriffe geſcheitert
WTB Wien 22 Dezember Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenſtillſtand

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
indliche Angriffe gegen den Monte Aſolone und die

weſtlich anſchließenden Höhen ſcheiterten
Der Chef des Generalſtabes

Wieder 20000 Tonnen
WTIB Berlin 22 Dez Amtlich Neue UBootEr

folge im Sperrgebiete um England
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4 4 z v r Svon b 200 u das t i Tavat u d bankreich unterwegs war ſowie zwei größere bewelfnete

mpfer Einer der Dampfer wurde aus einem durch
r e ne ſtark geſicherten großenitzuge herausge enung Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der polniſche Miniſterpräſident beim Reichskanzler
WTB Berlin 22 Dezbr Jm Laufe des Vormittags

wurde der polntſche Miniſterpräſident Herr v er
vom Reichskanzler empfangen und hatte Gelegenheit die
laufenden Fragen mit ihm zu beſprechen wobei auch die
Wünſche der polniſchen Regierung in bezug auf die Friedens
verhandlungen mit Rußland zur Sprache kamen Jm An
ſchluß an den Empfang fand ein Frühſtück im kleinen Kreiſe
ſtatt Auch der morgige Tag wird zu politiſchen Rückſprachen
benutzt werden Die Rückreiſe nach Warſchau findet Sonn
tag abend ſtatt

General v Lettow noch immer unbeſtegt

W TB London 22 Dez Reuter Jn Portugieſiſch
Afrika befindet ſich noch eine ziemlich große Truppenmacht
unter Befehl des Generals von Lettow Die Deutſchen haben
einige Munitionslager erbeutet Die Kolonnen die die
Deutſchen verfolgen ſitzen ihnen auf den Ferfen es iſt ihnen
aber noch nicht gelungen ſie gefangen zu nehmen

Die Ukraine gegen Kaledin
WTB Petersburg 22 Dez P Der Ausſchuß

der erſten Armee faßte in einer außerordentlichen gemein
ſchaftlich mit Vertretern der ukrainiſchen Raba am 138 Dez
abgehaltenen Verſammlung eine Entſchließung dahingehend
daß der Kampf gegen Kaledin für die beiden Demokratien
Rußlands und der Ukraine eine gemeinſame Pflicht ſei

W B London 22 Dez Reuter Die Times melden
aus Petersburg daß Kaledin und die Militärregierung der
Koſaken abdanken um die Bildung einer ſtarken ukrain
Volksregierung zu ermöglichen

Aus Odeſſa vom 19 Dezember erfahren die Times
e in der Stadt die fünf Tage dauerten jetzt

Es a Be i 377 Wahlergehniſſe für die ung

h rege Mai 2 h arevoluttionäre und 12 Kadetten gewählt e W
Sowjet beſchloß den Belagerungszuſtand über die Stadt zu
verhängen

W TB Petersburg 22 Dez P Die Staatsbank
erhält täglich r Telegramme des ukrainiſchen
General ekretariats worin die ung von Geld verlangt
wird Eine Milliarde ſei ſofort dringend nötig Eine Ver

e

e

vor der Konſequenz zu der die militäriſche Lage ſie zwingt
zurück Sie ſieht ſich gezwungen mit der furchtbaren Stim
mung des Landes den Kampf aufzunehmen das Land büßen
zu laſſen für Fehler die ſie ſelber in wahnſinniger Verblen
dung begangen hat Aber das iſt ein unhaltvarer Zuſtand
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß das Volk ſich dieſe Mißhandlung
nicht mehr lange gefallen läßt und die Strafe an den Schul
digen vollzogen wird Es iſt nicht nötig daß die äußerſten
Gewaltmittel angewendet werden und daß es zum Bürger
krieg komme Wir werden wahrſcheinlich viel eber erlebendaß die Nation ſich auf dem regelmäßigen Wege ihrer Henker

zu entledigen weiß Der parlamentariſchen Komödie die
eben vor ſich geht wird die Tragödie ſehr bald auf dem Fuße
folgen Der jetzige Zuſtand iſt ein ſolcher den ein gequältes
Volk vrn 35 Millionen einfach nicht aushält

Kußland
Eine neue Stenuerquelle der Bolſchewiki,

WTB Bern 21 Dezember Daily Mainl berichtet aus
Petersburg vom 16 Dezember über eine neue Steuerquelle
der Leniniſtiſchen Regierung Danach müſſen alle Bank
noten bis zu einem beſtimmten Zeitpunkte den Stenpel der
Regierung der Volkskommiſſare erhalten widrigenfalls ſie
verfallen Für die Abſtempelung wird eine Gebühr von
15 40 Prozent des Wertes der Banknoten auf Grund eines
progreſſiven Tarifs erhoben Die Nachrichten von dieſer behorſteh gaben Maßnahme haben bereits ein Agio für die

kleinen Noten hervorgebracht Die Wechſelgebühr für eine100 Rubelnote betrage 10 Rubel und es ſei beinahe un
möglich 1000 Rubelnoten einzuwechſeln

WTB Bern 22 Dez Den Times wird gemeldet da
die Bolſchewikiführer öffentlich bekanntgegeben haben Ruß
land ſei den japaniſchen Drohungen e ehe nicht als
ſchwach und ſchutzlos zu betrachten s Gegenmaßnahme
könnte die Vereinigung der ruſſiſchen Truppen mit den
türkiſchen in Kleinafien und im Jrak angeordnet werden
was England Perſien und Meſopotamien
koſten würde
vermiſchte Kriegsnachrichten

Der türkiſche Außenminiſter über die Lage
Berlin 21 Dezember Der türkiſche Miniſter de

Aeußeren Neſſimi Bey gewährte einem auswärtigen Preſſe
vertreter eine Unterredung in der er bemerkte Das letzte
Wort über Jeruſalem iſt noch nicht geſprochen Die mili
täriſchen Operationen der Zentral mächte an der meſopota
miſchen und Paläſtinafront Lntwickeln ſich nunmehr günſtig
Zu der augenblicklichen politiſchen Lage erklärte derMiniſter
Die ruſſiſche Regierung hat durch die Veröffent

lichung der Ententeverträge der Gebeimdiplomatie und der
diplomatiſchen Kabalen ein Tyde geſetzt und damit auch in
direkt die türkiſche Unabbängigkeit und nationale Ehre
reſpektiert Jch din feſt Werzeugt daß die ſchwebenden
Fragen eine günſtige Löſung finden werden Jns
beſondere Perſien muß vollkommene Unabhängigkeit und
territoriale Anverſehrtheit garantiert werden

Die deutſche Kurierpoſt in Baſel geſtohlen
T V Baſel 22 Dez Auf dem Baſeler Bahnhofe iſt

die diplomatiſche Kurierpoſt die für die deutſche Geſandt
ſchaft in Bern beſtimmt war in einem unbewachten Augen
blicke aus einem hnwagen abhanden gekommen Die be
e Gegenſtände befanden ſich verſiegelt in einem

Von der Täterſchaft hat man noch keine Spur

Märchenhafte Kriegsgewinne
Jm Kontor der Reederei Firma Aug Cords in Roſtoc

wurde wie der Roſtocker Anzeiger ſchreibt kürzlich der
Dampfer Minna Cords meiſthietend verſteigert Der
Dampfer war auf der Neptunwerft dort gebaut und wurde
im Frrh ahr 1 in Dienſt geſtellt Der Uebernahmepreis
für die enReeder betrug 490 000 Mark eingeteilt
in 100 Parten à 3200 Mark der Reſt war durch Hypothel
von 170 000 Mark aufgebracht Das Schiff erzielte in der
etzigen Auktion einen Preis von 2 550 900 Mark wo
ür es der Firma Stirn Co G m b in Köln zuge

wurde
eit wurden mehrfach Schiffoverkäufe zue t beſte nmärchen reifen abgeſchloſſendaß nach dem e 7 eEngland ürt natürlich einen ungeheuren Druck aus Es VorausſetzunFrachten nete damit unſerem Vaterbande die drin

gend benötigten terialien zu billigſten Preifen heran

tung der Ge r würde die völlige Stockung in derdroht der Regierung in dem Augenblicke in dem ſie ſich go mit aſw r Dem
Bis zurneigt zeigen würde der immung des Landes nach n r des Geldmangezugeben mit der Einſtellung aller 3 d h mit der h Konflikts zwiſchen dein Rate der Komm fſt werden deutſche Regierung hat kürzlich dervoſlkommenen Aushungerung und dieſe jung wird nech und der wird die Staatsbank keine Mittel zur Ver eidenden chen Reederei durch Geſetz ein Milliarden

non Amerifa dem ei ichen Brotgeber des Verbandes fügung ſtellen er erhn der ndels mach
nierſiht v dieſer Bmhung wilen ſhent die Regen Setzte Depeſchen ſehe auch Seit 3 e e e We e Peen
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geeignete Maßnahmen die Frachten nach dem Kriege in
normale Grenzen zu lenken ſonſt wäre das Milliarden

eſchenk eine Belaſtung der Steuerzahler und ein mühelofer
winn der Reeder

Jntereſſant iſt es Bewirtſchaftung und Wert des
in Friedens und Kriegszeit zu vergleichen Der Dampfer
Minna Cords wurde im Frühjahr 1908 in Betrieb

nommen Jn den erſten vier ren erzielte das Schiff keine
Dividende für das Jahr 191 n 12 Prozent für das
Jahr 1913 14 Prozent Dividende erteilt Das Jahr 1914
war wieder dividendenlos das Jahr 1915 ergab 5 Prozent
das Jahr 1916 90 Prozent Dividende

Jn Friedenszeiten war es für den Parten Jnhaber
ſchwierig ſeinen Part für 50 Prozent des Nennwertes zu ver
kaufen zu Anfang des Krieges wurden noch einige Parten
u 75 Prozent verkauft in heutiger Auktion erzielten die
arten etwa 730 Prozent des Nennwertes ob

wohl das Schiff durch neunjährige Dienſtzeit an Wert ver
oren hat inzwiſchen auch die Hypothek abgetragen wurde

Der Umfang der Keuköllner Gemüſe
ſchiebungen

Der Vorwärts bringt weitere Mitteilungen aus der
Denkſchrift des Neuköllner Magiſtrats

Der Denkſchrift iſt eine ſtatiſtiſche Anlage beigefügt die
ſich ausſchließlich auf den Gemüſewucher bezieht Es
wird darin angegeben v V e von Gemüſe und zu
welchen Preiſen von September bis Mitte November der Ge
meinde angeboten bezw von ihr übernommen worden ſind
Die Statiſtik iſt leider nicht vollſtändig bei allervorſichtigſter
Schätzung aber handelt es ſich um mindeſtens 425 Wag
e ns Gemüſe die in Reukölln im Zeitraum von zehn
Wochen zu Wucherpreiſen verſchoben worden ſind Dar
unter befinden ſich rund 100 Waggons rote Möhren
Höchſtpreis 11 Mark geforderter bezw ezahlter Preis
12 22 Mark 150 Waggon Weißkohl Höchſtpreis 7,50
bis 8 Mark gezahlter Preis 16 Mark 20 Wargons Rot
kohl Höchſtpreis 12 Mark Preis 14,75 20 Mk
Zwiebeln Höchſtpreis 17 Mark wurden gleichfalls wag
gonweiſe zu 50 und 65 Mark angeboten und außerdem noch
einmal 1000 Zentner zu 75 Mark Aehnlich liegt es mit
gelben Möhren Karotten Kohlrüben Rapsblättern Kohl
rabi Wirſingkohl Waſſerrüben Grünkohl uſw Es iſt
alles da und gleich waggonweiſe nur zum Höchſt
preiſe iſt freilich nichts da

Eine Wahrſcheinlichkeitsrechnung wieviel geſchobenes
Eut im ganzen in dieſem Herbſt nach Berlin gerollt iſt müßte
ein Ergebnis haben deſſen Vorſtellung ſchwindel
erregend iſt

Am Freitag und Sonnabend wird das Kriegsernäh
rungsamt zu Sitzungen zuſammentreten Jn dieſen ſollen
wie das Leipz Tgbl hört die Anklagen erörtert werden
die der Magiſtrat von Neukölln in der Denkſchrift gegen das
Kriegsernährungsamt erhoben hat

Verteidigung der Zwangewirtſchaft
Der Schleichlandel eine Gefahr für die Volksernährung

WTB BVerlin 22 Dez Jn der Sitzung des Ernährungs
beirates und des Kriegsernährungsamtes vom 21 Dezember

führte der Staatsſekretär des Kriegsernährungsamtes aus
daß es unrichtig ſei von einem Zuſammenbruch des Syſtems
Waldow zu ſprechen und ihm zu unterſtellen daß er die in der
Druckſchrift des Macoitſtrats von Reukölln ecörterten Zuſtände
verſchuldet oder geduldet habe Des in der Preſſe ange
griffene Syſtem ſei das der Feſtſetzung von Höchſtpreiſen und
der Zwangsbewirtſchaftung der wichtigſten Ernährungs
mittel Dieſes Syſtem habe uns dreieinhalb Kriegsjahre ge
nütt und uns unſere Lebensmittelverſorgung geſichert und
es müßte ſolange unſere Abſperrung vom Weltmarkt fort
dauert beibehalten werden

Es müſſe zugegeben werden daß der Schleich handel
im vierten Kriegsjahreeinen Unfangange
nommen habe der die allgemeine Verſor
gung mit Nahrungsmittelna zu gefährdendrohe Nachdem der Staatsſeretar eine Reihe von Maß
nahmen angefuhrt yatte die tet e ſchon erfolgt teils ſeit lan

ger Zeit in er ſefen ſo eine Vundesratsverord
nung welche den gewerbswäßigen Schleichwucher unter be
ſonders ſchwere Strofbeſtimungen ſtellt, erwarte er von der
vaterländiſchen Geſinnung gewiſſer Volkskreiſe daß ſie es
ertragen würden wenn e zeitweilig anf Sonderlieferungenan welche 2 ſich t Ltten durch die allegemeine V

kä ng des leichhandels wörden verzichten muſſen
r Ernöhrnngsebeirat erklärte ſich nach längerer Aus

a mit den grundſärlichen Ausführungen und den von
m getroffenen und beabſichtigten Maßnahmen einverſtan

den Bezüglich der Veuköllner Denkſchrift führte der Staats
ſekretär aus es ſei der Gedanke nicht von der Hand zu weiſen
daß ſie nicht die Abſicht verfolge durch Hinweis auf die Ver
gehen anderer die eigenen Verfeblungen zu entſchuldigen
Es ſchwebt gegen den Magiſtrat Neukölln ein Ver

r wegen Uebertretung der Saatgutverordnung Die
enkſchrift befindet fich kereite in den Händen der

Staatsanwaltſchaft welche den einzelnen dort er
hohenen Beſchuldigungen nachgehe und rückſichtslos
gegen alle Verfehlungen einſchreiten werde

Die neue ungariſche Wahlrechtsvorlage
udapeſt 21 Dez Der heutigen Sitzung unterbreitete

Miniſter Vaſſonyi die Wahlrechtsvorlage die von der Re
gierungspartei mit lautem Beifall aufgenommen wurdewährend die oppoſitionelle Tiſza Partei h ſchweigend ver

hielt Der Miniſter beantragte die Einſetzung eines aus
48 Mitgliedern beſtehenden Ausſchuſſes deſſen Wahl bei
einer der nächſten i re ſtattfinden wird Die wichtigſten
Beſtimmungen des Geſetzentwurfs ſind folgende

Wählen kann jeder ungçariſche Staatsbürger der das24 Lebensjahr vollendet hat und Leſen und Egreiben kann

ſo dann jeder Jnhaber der Tapferkeitsmedaille oder des
Karl Truppenkreuzes ohne Rückſicht auf ſ in Alter jever der
mindeſtens 10 Kronen Steuern zahlt jeder der ſeiner aktiven
Militärdienſtpflicht genügt oder während des Krieges wenn
auch mit Unterbrechungen mindeſtens zwei Jahre aktiven
Militärdtenſt geleiſtet oder ohne Rückſicht auf ſeine Dienſt
zeit den Rang eines Unteroffiziers erreicht hat ferner wer
auf Grund behördlicher Zulaſſung ein Gewerbe ausübt oder
ſtändig in einem gewerblichen oder land wirtſchaftlichen Be
trieb angeſtellt iſt endlich ämtliche Wähl r die in das Wahl
regiſter für 1914 aufgenommen ſind ſo lange der Rechtsgrundfür ihre Aufnahme fortbeſteht

Wahlberechtige ſind ferner alle Frauen welche das
24 Lebensjahr vollendet haben die ungariſche Staatsbürger
ſchaft beſitzen Leſen und Schreiben können oder deren Gatte
während des Krieges gefallen oder infolge der Ueberanſtren
gungen oder an ſeinen Wunden geſtorben iſt falls ſie aus
dieſer Ehe ein Kind haben endlich alle Frauen die ſeit zwei
Jahren Mitglied eines wiſſenſchaſtlichen literariſchen oder
künſtleriſchen Vereins ſind Die Abſtimmung iß in den
Städten gehe im Viele neue Beſtimmungen ſichern die
Unbeeinflußbarkeit und den ungeſtörten Verlauf der Wahlen

Simmels Grundöfragen der Soziologie
Georg Simmel der ebenſo vielſeitige wie ſcharfſinnige

Philoſoph der Univerſität Straßburg beſchenkt uns zum vier
ten Kriegsweihnachten in einem Bändchen der Sammlung
Göſchen mit einer Quiateſſenz der Eeſellſchaftswiſſenſchaft
d b jener Fragen wie ſich die Einzelweſen und die Gruppen

r Tr wie ſich die Einzelweſen zu ihren Gruppen ver
halten und wie die Wertbetonungen die Akkumulierungen
die Prärcgativen unter den ſazialen Elementen als ſolchen
hin und herrücken Hatte der Verfaſſer in ſeinem ſozio
logiſchen Hauptwerke von 1908 dre Formen der Vergeſell
ſchaſturg eingehend unterſucht ſo umreißt er hier zunächſt

anz allgemein das Gebiet der Soziologie und gibt dann be
onders in den drei Hauptkapiteln VBeiſptele für die allge
meine für die reine eder formale ſowie für die philoſophiſche
Geſellſchaftslehre indem er als Beiſpiele für den erſten
Wiſſenſ aftszweig das ſoziale und das individuelle Niveau

ür den zweiten die Geſelligkeit und endlich für den dritten
Jndividuum und Geſellſchaft in Lchersanſchauungen des 18
und 19 Jahrhunderts velcuchtet Unmöglich kann die ſchier

erdrückende Fülle von Proklemen die dieſer umfaſſende Den
ter in klaſſiſch ſchöner Sprache auf hundert Seiten zuſammen
preßt hier ihrer Vedeutung ertſrrechend gewürdigt werden
Für die wiſſenſchaftliche Tiefe und Vielſeitigkeit der be
rührten Fragen möge allein folgender e aus dem Kapitel
uber die Ge r eine Probe geben Exotiſche Jnſtinkte
achliche J ßortheiten kultureller wirtſchaftlicher oder
onſtiger Art rel iöſe Jmpulſe Zwecke der Verteidigung
wie des Angriffs des Spieles wie des Erwerbes der Hilfe
leiſtung wie der Belehrung und unzählige andere bewirken
es daß der Menſch in ein Zuſammenſein ein Füreinander
Miteinander Gegeneinanderhandeln in eine Korrelation
der Zuſtände mit anderen tritt d h Wirkungen euf ſie aus
übt und Wirkungen von ihnen empfängt Dieſe Wechſel
wirkungen bedeuten daß aus den individuellen Trägern
jener peranlaſſenden Triebe und Zwecke eine Einbeit eine
Geſellſchaft wird Wie geiſtrei h einzelne dieſer Faktoren

nunmhr von Simmel erörtert werden wie er aus den primi
tiven Mitteln im Kampfe ums Daſein ſich Wiſſenſchaft
Kunſt Recht und die Geſellſchaft als ſolche heraucheben und
verſelbſtänd igen äht welche Schlaglichter dabei auf Jnhalt
Form und Wert der Geſellſchaft und Geſelligkeit wie auf
das Geſellſchaftsſpiel mit ſeiner graziöſeſten Blüte der
Koketterie ferner auf die Kunſt des Heſprächs wie auf die
ethiſchen Triebkräfte und die Obßerflächlichkeit des Geſell
ſchaftsverkehrs fallen Das alles muß ſwon ſeiner unüber
trefflich prögnanten Form halser nur im Urtext nachzeleſen
werden

Für den kulturgeſchihtlichen Geſichtspunkt dem die
Soziologie auch eine tieffurchende Metheode darbietet birgt
das letzte Kapitel reifſte Frucht dern kier wiro die ſozio
logiſche Anſicht unſerer geiſtigen Führer von Hoethe und
i dem Großen über Kant und Schleiermacher bis auf

ietzſche und den Sozialismus in bezug auf Freiheit Gleich
heit und Brüderlichkeit wie auf freien Wettbewerb und Ar
beitsteilung als geiſtige Sublimierung wirtſchaftlicher und
kultureller Strömungen ar und gewürdigt Dabei
ührt Simmel über die übliche Reduktion unſerer wider
treitenden Seelenneigungen auf Egoismus und Altruismus

hinaus indem er auf die Möglichkeit objektiver Schätzung
der Menſ Heitswerte hinweiſt und wie ſich unſer Phild
ſoph einerſeits mit 5eiden Füßen auf Nietzſches Standpunkt
ſtellt daß mit ihren höchſten Exemplaren die
Menſchheit über ihre Vergangerheit hinausſchreitet ſo
wittert er andererſeits auch für die breiteren Schichten un
geahnte Entwicklungemösglichkeiten Jch möchte glauben daß
die Jdee der ſchlechthin ger Perſenlichkeit und die der
ſchlechthin einzigartigen Perſönlichleit noch nicht die letzten
Worte des Jndididugliemus ſind daß die Arbeit der Menich
heit immer mehr immer mannigfaltigere Formen aufbringen
wird mit denen die Perſönlichkeit ſich vejahen und den Wert
ihres Daſeins veweiſen wird nd wenn in glücklichen
Perioden dieſe Mannig altickeiten ſich zu Harmonien zu
ſammenordnen ſo iſt doch auch ihr Widerſpruch und Kampf
jener Arbeit nicht nur ein Hemmnis ſondern ruft ſie zu
neuen Kraftentfaltungen auf und führt ſie zu neuen Schöp
ungenf 2ruchtbare Bereicherung kann daher aus Simmels

knanpen Darlegungen gezogen werden von dem Rechtsphilo
ſorhen und Kriminaliſſen wie von dem Hiſtoriker und
Sprachwiſſenſchaſtler von dem Thelagen und Politiker wieauch von dem der um vertiefte Allgemeinbildung ringt

Dr Mallachow Halle

Halle und Umgegendö
Halie den 23 Dezember 1917

Verſtaötlichung der Schankwirtſchaſten
Wie die Zentralſtelle des deutſchen Städtetages mit

teilt dürfte die Verſtadtlichung der Schankwirtſchaften und
des Ausſchonks alkoholhaltiger Getränke in der Gemeinde
finanzpolitik der nächſten Zeit eine bedeutende Rolle ſpielen

ie in den Kreiſen der Kommunalpolttiker oft und ein
ehend erörterte SFreg I in Deutſchland zurück auf dieKneegang des Reichskanzlers an die Bundes

regierungen vom 25 Juni 1912 den Gemeinden durch Auf

Ein eöles Frauenleben
Roman von K Deutſch

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er ſtarrte ihr ſprachlos nach dann ſchlug er ſich wild

oor die Stirn
Es iſt wahr es iſt wahr ſie hat zu viel gegen mich

Mich hat damals der Teufel geritten
Und in wilder Wut rannte er durch den Salon

Was will ich eigentlich fragte er plötzlich und blieb
ſtehen Soll ſich der Fluch noch einmal wiederholen
Nein nein es iſt nur das alte Gelüſte ein neues Geſicht
Ich will ausreiten

Er ging nach den Ställen und ließ ſein wildeſtes Reit
pferd ſatteln

War er zu aufgeregt um den Gurt feſtzuziehen oder
ſaß der Büg nicht feſt genug er ſchwankte im Sattel als
er ſich aufſetzte

Hund rief er ſeinem Burſchen zu wie haſt du das
Pferd gezäumt

Wie immer gnädiger Herr
Wie immer Das haſt du für dein wie immer Und

ſchon ſauſte die Reitpeitſche des Grafen über das Geſicht des
Erſchrockenen Sie fuhr aber nur einmal nieder als er zum
weitenmal ausholte hob er wie de den Blick nach
klifabeths Zimmer Sie öffnete gerade ein Fenſter um die

kalte Morgenluft einzulaſſen Wi gelähmt ſank ſein Arm
Es iſt eine Beſtimmung preßte er zwiſchen den Zähnen

hervor ſie muß mich ſehen wenn der Dämon in mirt iſt
Er drückte dem Pferde die Sporen in die Weichen und jagte
wie der Sturm aus dem Schloßhofe

Hat der gnädige Herr einen böſen Geiſt geſchen
Warum hat er den zweiten Schlag nicht getan fragte der
Reitknecht ſich die ſchmerz nde Stelle reibend

Oder einen guten Geiſt meinte Misko der grau
Kutſcher Dort oben ſteht die blonde Kiſaſzony am

nſter kannſt dich bei der bedanken
Das Dorf der Gutsherrſchaft war nicht weit kaum einehalbe Stunde entfernt aber der Ritt in der ſcharfen Morgen

luft tat dem Grafen wohl Vor dem erſten Hauſe des Dorfes
einem alten halbverfallenen Bau der wie begraben im
Schnee lag ſtand eine lärmende Menſchenmenge lenke

ſein Pferd hin und die Leute wichen ehrerbietig zurück und
machten ihm Platz

DJTetzt wird Hilfe werden der gnädige Herr Graf iſt es
hört man den einen und den anderen ſagen

Was gibt es fragte Geza
Ach gnädigſter Herr Graf es iſt ein Jammer ant

wortete ein alter Mann Die Steuerexekution will dem
armen Janek die Kuh fortführen Es iſt ſeine einzige die
Kinder ſind krank ſie brauchen Milch und er wehrt ſich

Vor der Tür ſeines Hau es ſtand der Landmann und
hielt an einer eiſernen Kette die Kuh feſt die ihm zwei
Beamte und ein Heiduck vergebens zu entreißen ſuchten Sein
Weib und viel halbnackte und verhungerte Kinder umſtanden
weinend ſchreicnd und beſchwörend die Männer des Gerichts

Jhr kriegt ſie nicht und wenn ich gleich tot an dem
Platze bleiben ſoll hörte man Janeks Stimme ſagen

Geza ſchoß das Blut ins Geſicht Zurück donnerte er
und ritt mitten in die Gruppe daß die Steuerexekutoren er
ſchrocken zur Seite wichen Unterſteht euch ihm die Kuh
zu nehmen Führ ſie in den Stall zurück gebot er Janek
Und du Weib führ die Kinder ins Haus Die Kuh wird

euch bleiben Und da iſt etwas für Kleidung und Brot
tig gyete die Brieftaſche und gab ihr einen anſehnlichen

etrag
arme Frau wollte ſprechen aber ſie konnte nicht

Der jähe Wechſel von Verzweiflung zur Rettung war zu
groß Die Tränen ſtürzten ihr aus den Augen und laut
weinend führte ſie die Kinder ins Haus

Herr Graf wie können Sie es wagen uns ſo entgegen
zutreten ſagte einer der mten ß

Was wagen Der Graf ritt ſo dicht an ihn heran
daß der Kopf des Pferdes die Bruſt des Mannes berührte
Der Staat wird r zugrunde gehen wenn die Kuh die

kranken Kinder des Mannes noch einige Wochen mit ihrer
Milch nähren wird Wie hoch war der Steuerbetrag

de Zehn Gulden verſetzte der BVeamte einen aus
er ruſttaſche nehmend

Wegen lumpiger zehn Gulden ſoll dem Manne keine
Kuh genommen werden ſein letztes Hab und Gut G
nahm eine Zehnguldennote aus der Brieftaſche und warf ſie
ihnen e aber macht daß ihr fort kommt

Herr Graf wir haben unſere Pflicht getan ſagte der
andere Beamte und als Soldat müſſen
bedeutet

ie wiſſen was das

Der Graf war im Begriffe geweſen wegzureiten bei
dieſen Worten kehrte er um Eure Pflicht Ihr habt recht
der Beamte hat wie der Soldat nur zu gehorchen Hier
Er reichte ihnen fünf Gulden Trinkt auf den Schrecken
den euch mein Pferd und meine Peitſche gemacht haben
Damit nabm er die Zügel in die Hand und ritt davon um
ſich dem Danke der Bauern zu entziehen

VIII
Nach dem geräuſchvollen Tage nahm wieder das Schloß

ſeinen alten gewohnten Charakter an Jeder gina ſeiner
gewohnten ihm zugewieſenen Tätigkeit nach Die Gräfin
war eine ſtrenge Herrin und hatte über alles die Ober
aufſicht

Der Schloßwart ſtand der Verwaltung der Güter vor
aber der Mann nahm ſich in ſeinem Fleiße und Eifer ſehr

r denn jede Rechnung ging durch die Hände der
räfin und von allem war ſie auf das genaueſte unterrichtet

etzt da ihre Geſundheit etwas angegriffen war hatte
ſie einen Teil dieſer Obliegenheiten ihrer Geſellſchafterin
aufgebürdet Eli abeth führte ihre Korreſpondenz wo es
ſich um Geſchäftliches handelte denn die Gräfin hatte weit
ausgedehnte e e Verbindungen da ſie die beſte Vieh
h die reichſten Getreidevorräte in der ganzen Gegend

war Soldat und hatte bis jetzt wenig Sinn nach
dieſer Richtung hin bewieſen Er tröſtete wohl hier und da
eine Mutter mit der Ausſicht auf ſpäter Mit der voll
ändigen Uebernahme der Güter als Herr und Gebieter

würde ſich auch der tätige fürſorgeiche Sinn einſtellen Und
die Gräfin fügte ſich wie in alles ſo auch in dieſes

Wir haben erwähnt auf welche Weiſe der Rittmeiſter
ſonſt über die Zeit ſeines Urlaubs hinwegkam diesmal war
nun dies nicht der Er ritt zwar auch aus bald auf
die Jagd nach T oder einem der benachbarten Schlöſſerdie Ubr Zeit verging ihm er wußte ſelbſt nicht wie
Den größten Teil d s Tages war er ſtummer Zuſchauer oder

rer denn er ließ keinen Augenblick unbenutzt wo er
iſ im Salon ſeiner Mutter oder bei den Kindern

wußte Und es war merkwürdig wie der wirde ungebärdige
Mann ſtundenlang ruhig auf einem Flecke ausharren
konnte ſeine Jan rauchend oder die Zeitung leſend wenn
er ſie nur in der wußte

rtſetzung olgt
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nahme einer entſprechenden Beſtimmung in die Gewerbe
ordnung die Möglichkeit zu gewähren ortsſtatutariſch feſtzu
ſetzen daß der Betrieb der Caſt und Schankwirtſchaften
und des Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus ledig
lich entweder für Rechnung der Gemeinde durch angeſtellte
Beamte oder durch gemeinwirtſ faftliche Geſellſchaften zu
erfolgen habe Es wird nach den in Norwegen und Schwe
den in m Umfange gemachten Erfahrungen behanptet
deß wahrſcheinlich die deutſchen Gemeinden über ein Fünftel
ihrer Ausgaben aus dem Branntweinrerkauf ein weiteres
Fünftel qus dem Bierausſchank werden decken können wobei
die Ausfsſ e an Gewerbe und Betriebsſteuern ſowie an Ein
kommenſteuer infolge Veränderung der Kenzeſſionen ſchon
in Abzug gebracht ſind

Uns ſcheint die Verwirklichkeit des Projekts nicht gerade
in nahe Ferne gerückt zu ſein dazu ſind doch die Schwierig
keiten die zu bedenken ſinrd gar zu groß

Zu Heizzwecken wurden auf der Halle Nietlebener
Chauſſee mehrere Pappeln gefällt Einige ſind ſchon alt
und morſch Jn einer ſolchen hohlen pel fand man auch
große Honigwaben von Bienen die hier Honig eingetragen
und dieſen verzehrt hatten

Kirchenmuſik Am erſten Werhnachtefeſttage werden in
der St Georgenkirche den Hauptgottesdienſt um 10 Uhr zwei
altdeutſche Weihnachtsgeſänge Vom Himmel hoch o Engel
kommt und Zu Bethlehem geboren in einer an Klang
ſchönheit reichen Bearheitung für mehrſtimmigen Frauen

r Sopranſolo Gidnee ruds Huth Solsovioline und
ſadegrertett Mitglieder des Cörlachſchen Orcheſters

hmücſken

Der Verein der Sagalbeſiher von Halle und Umgegend
hatte ſeine Dezernbet Verſammlung ketm Mitglied Frau
Müller Zum Klaußner Nach Erledigung einiger Fach
fre gen ſprach Herr Amtsſckretär a D Emil Müller über

den Warenumſatzſtempel über den in Saalbeſitzer
kreiſen immer noch große Unkiarheit herrſcht Herr Müller
brachte in Erinnerung daß dem Warenurnſatzſtempel nicht
all und jede Einnahme aus dem Wirtſchaftsbetriebe unter
liege viclmehr veſchränke ſich die Stempelfarderung lediglich
auf erhaltene Zahlungen föär gelieferte Waren Deshalb
begnüge ſich der Saalwirt nit der Angabe ſeiner Rohein
nahmen aus dem Verkaufe von Getränken Speiſen und ſon
ſtigen Handelsartikeln Dagegen unterliegen dem Waren
umſatzſtempel niemals die Finnahmen des Saalwirtes aus
Ernertttegeldern Eintrittskarten Kleiderablage Orche
ſtrions Kegelbohnen Billard Kartengeldern Fernſprechern
Fremdenbeherbergung Stallungen Kraftwagenſchuppen

aal und Bühnenmiete Verkaufsſtänden und dergl der
artige ſtempelfreie Einnahmen ſind von der buchmäßigen
Einnahme abjuzichen Wirte ohne bisherige Buchführung
ſtoßen be der künftigen Ausfüllung des Anmeldebogens für
den Warenumſatzſtempel auf ernſte Schwierigkeiten Derneue Anmeldebegen geſtattet nämlich beim Fehlen einer

Buchführung nicht ohne weiteres eine bloße Schätzung der
Einnahmen Er verloengt zunächſt eine genaue Berechnung
auf Grund von Unterlagen Das Fehlen ſolcher Unterlagen
kann heute aber kein Saalwirt mehr vorſchützen denn er iſt
ſeit Oktober 1916 durch Reichsgeſetz bei Strafe verpflichtet
ſeine Lieferſcheine Quittungen uſw fünf Jahre lang aufzu
bewahren Dem Vortragenden wurde vom Vorſitzenden
Herrn Wilhelm Lehmann Dank al geſtattet Man beſchloß
die Januarverſammlung als ine Steuertagung abzu
halten Sie ſoll jedem Mitgliede und auch den Frauen der
Feldgrauen Gelegenheit geben ſich jede gewünſchte Auskunf
über Fragen der Einkommen Wewerbe Betriebs und Ge
bäudeſteuer über Stempel Luſarkeits und Schankkon
zeſſionsſteuer uſw unentgeltlich einzuholen

Provinzial Nachrichten
Ammendorf 22 Dez Unſer neues Gemeinde

iegel Bei der Vereinigung der beiden Gemeinden
Ammendorf und Beeſen zu einem großen Gemeinweſen mußte
Beeſen ſeinen alten Königsnamen aufgeben denn die aus
dem 12 Jahrhundert ſtammende älteſte Namensform Bi
r wird gedeutet als Biſins Heim alſo eine Siedelung
es ums h 500 lebenden Thüringerkönigs Biſino Gleich

ſam als Balſan auf die Wunde hat man wenigſtens das
Beeſener Ortswappen in das neue Ammendorfer Gemeinde
ſtegel aufgenommen Dieſes zeigt nämlich zum Zeichen der

r beider Gemeinden in einem ſenkrecht ge
teilten Wappenſchilde rechts einen Fiſcher im Kahne als
wachſende Figur Beeſen und im linken Felde einen
Männerkopf mit ſpitzer Mütze das Wappen der 1550 mit
Kurd oder Kunrad von Ammendorf ausgeſtorbenen Herren
von Ammendorf Aus äſthetiſchen Gründen hätte fr ilich
beſſer als Gegenſtück zu dem Fiſcher nicht das Herrſchafts
ſondern das Ortswappen von Ammendorf gepaßt eine eben
falls wachſende Frauengeſtalt die heilige Katharing als
Schutzheilige der hieſigen Kirche darſtellend wenn auch die
Volksphantaſie daraus die Amme von Ammendorf gemacht
t Allerdings galt Sankta Katharina als Beſchützerin der

J e und Ammen und inſofern iſt dieſes Wappen ein
endes

S Riekleben 23 Dez ne S hieſigerSchulkinder für 1917 wies ſende ahlen auf e Kilo
Knöterich 1055 Mk 263 Kilo Krauſeminze 525 Mk
403 Kilo Brombeerblätter 400 Mk 35 Kilo Vogelbeere
20 Mk 103 Kilo Ritterſporn 98 Mk 14 Kilo Hagebutten
7 Mk 87 Kilo Hauhechel 52 Mk 46 Kilo Holunderblätter
41 Mk 114 Kilo Schafgarbe 78 Mk 51 Kilo Farnkraut
51 Mk 15 Kilo Weidenblätter 18 Mk 10 Kilo Heide
röschen 5 Mk 15 Kilo Eichelblätter 9 Mk 25 Kilo Wege
rich 25 Mk 15 Kilo Himbeerblätter 12 Mk 2 Kilo Heidel
beerblätter 1 Mk 10 Kilo Brenneſſeln 20 Mk 20 Kilo
Stiefmütterchen 16 Mk 61 Kilo Birkenbſätter 50 Mk
35 Kilo Heidekraut 19 Mk 65 Kilo Huflattich 78 Mk
zuſammen 3115 Kilo im Werte von 2590 Mk

Sinſelung der echiſtnbet gefuret In gafer dte
zur Einſtellun r rt geführt m Hafen en18 Fahrzeuge Schutz ge ucht ß

Deſſau 22 Dez JZum Kaſſettendiebſtahle
Unter ſchwerem Verdachte iſt der en St ver
haftet Er leugnet hartnäckig die Tat nungen zu haben
Es wurden aber bei der Unterſuchung gegen ihn überraſchende
Entdeckungen in anderer Beziehung a Jn ſeinemBeſitze ſollen nicht weniger als 7o dod Mart vorgefunden

Mitteldeutsche Privat Bank

r

worden ſein über deren Herkunft er keine befriedigende Aus
kunft zu geben vermag Wie verlaute werden ſich die Stadt
verordneten mit der Angelegenheit beſchäftigen

Wittenberg 22 Dez Gaspreiſe Die letzte
Stadtverordn tenverſammlung beſchloß in geheimer Sitzung
aus Rentabilitätegründen den Einheitspreis für 1 Kubik
meter Leucht oder Kochgas auf 28 für 1 Kubikmeter gewerb
kär Gas auf 26 Pfennig vom 1 Januar 1918 ab feſtzu

tzen

Aue

Spergau i An Milzbrandvergiftungiſt der hieſige Fleiſchermeiſter Richard Saltmann geſtorben
Er war im Auguſt durch das Horn eines danach als milz
brandſüchtig erkrankten Ochſen oexingfügig verletzt worden
und hatte da er keine Schmerzen fühlte der Sache keine Be
deutung beigelegt bis ſein Zuſtand ſich verſchlim
merte daß er nach Halle überführt werden mußte wo ihn
der Tod von ſeinem Leiden erlöſte

Quedlinburg 22 Dez Verlorenes Wertpaket
Auf dem Bahnhofe iſt bei der Verladung ein Wertpaket mit
30000 Mark Jnhalt arhanden gekommen

4 Arnſtadt 22 Dez
Wiegen Die Polizeiverwaltung gibt bekannt
Beſchwerden darüber mehren ſich daß die Kaufleute die von
dem Publikum zu kaufenden Waren ſo ſchlecht wiegen daß
an manchen Pfunden 50 Gramm und mehr fehlen Sofern
uns weitere ſolche Mitteilungen ſeitens der Bevölkerung
gemacht werden haben die Jnhaber der Ladengeſchäfte An
zeige wegen Betrugs zu gewärtigen Auch warnen wir noch
mals vor Ueberſchreitung der feſtgeſetzten Höchſtpreiſe und
vor dem Fordern von Wucherpreiſen da wir rückſichtslos
vorgehen werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ernſt Herter Profeſſor Ernſt Herter der BerlinerVildbauer iſt Freitag im Alter von 71 Jahren geſtorben

Herter war Verliner von Ceburt und blieb mit ſeiner Vater
ſtadt dauernd verbunden Berlin beſtkt mehrere ſeiner
Hauptwerke u a das Helmholtzs Denkmal Für Potsdant ſchuf
er das große Kaiſer Wilhelm Denkmal auf der Langen
Brücke Jm Auftrage der Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich ſchmückte er das Achilleion auf Korfu mit einer Reihe
un Bildwerken u a der Statue des Achilles Eine andere
große Darſtellung des ſtecbenden Achilles befindet ſich in derBerliner Nationalgalerie Das ſür Düſſeldorf geſchaffene

Heine Denkmal in Brunnenform fand ſpäter in Rew York
ſeine Aufſtellung

e

Feſtgaben umſonſt
Ein gutes Mittel Du bringſt
deinen unzeitgemäßen

Schmuck zur Goldankauf
ſtelle der Erlös genügt

zum Einkauf
zeitgemäßer Feſtgeſchenke

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

Vermiſchtes
Schweres Eiſenbahnunglück in Kentuckn

WTB Shepherdeville Kentucky 21 Dez Reuter
Geſtern fand zwiſchen dem Perſonenzug Louisville Naſhaville
und einem Lokalbahnzug ein Zuſammenſtoß ſtatt Es gab
67 Tote und 50 Verwundete

Seien Sie verſchwiegen damit die Polizei nichts er
fährt Jn einem kleinen Bonlevardkaffeehaus in Paris
verlangt ein beſcheidenes Paar zweimal Keoffee mit Rum

Wir dürfen noch 9 Uhr abends keinen Rum verabreichen
Aber Sie haben doch ſoeben den drei Herren dort im Hinter

grund des Lokels Rum gebracht Da beugt ſich der Kellner
herab und flüſtert verſichtig Vſt das ſind Polizeibeamte
in Zivil ſagen Sie es um Gotteswillen nicht weiter

Blinder Eifer ſchadet nur Aerger über ſeinen Spiel
verluſt brachte eigen 22 Jahre alten wohnungsloſen Arbeiter
Willi Varth in die Hände der Kriminalpolizei Jn der
Zionskirchſtraße in Berlin hatten Einbrecher aus einer Woh
nung für mehrere Tauſend Mark Kleidungsſtücke und der
leichen geſtohlen Beim Verjuch die Beute an der Pfand
ammer zu Held zu machen wurde einer von ihnen ein Zu

ſchneider Walter La ſt feſtgenommen Als ſein Helfershelfer
wurde Barth geſucht Dieſer beſuchte geſtern einen ſoge
nannten Kommers in einem Brühladen in der Katharinen
ſtraße Hier verlor er im Spiel alles was er beſaß Vor
Wut griff er den Bankhalter an vrügelte ſich mit ihm und
ſchlug alles kurz und klein Die Volizei die zur Hilfe ge
rufen wurde nanm ihn feſt auf dem Polizeipräſidium er
kannte man in dem Veorhafteten den geſuchten Einbrecher

Das größte Fernrohr der Welt Auf einem amerikani
ſchen Obſervatorium dem Meunt Wilſon in Kalifornien
iſt ein Fernrohr aufgeſtellt worden das an Größe und Schärfe
ſeine berühmteſten bisherigen Kollegen weit übertrifft Die
erſte authentiſche Schilderune dieſes Fernrohrs konnte der
Leiter der Pariſer Sternwarte Camille Flammerion in der
franzöſß hen Aſtronomiſchen Geſellſchaft an Hand photo
raphiſcher Aufnahmen gaden Der Durchmeſſer des Fern

rohrs beträgt 2,57 Meter ſeine Lange kann durch beſandere
Verſchiebevorri tungen ſo erhöht werden daß ſie 48 Metererreicht Das eſtelt dieſes Fernrohre allein wiegt 100 000

Kg der Spiegel hat ein Gewicht von 4000 Kg
d hqg ner ss J

Warnung vor ſchlechtem
Die

e

Akte osollsoda
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Letzte Depeſchen
Stark vermehrter Weizen Finbau in Rumänien

WTB Bukareſt 22 Dezbr Trotz der wiederholt ge
meldeten ungewöhnlich lange anhaltenden Dürre im Sommer
und Herbſt iſt es im Gebiete der Militärverwaltung in Ru
mänien gelungen nicht nur die im Programm für den
Herbſtanbau vorgeſehenen 1 100 000 Hektar anzuhauen ſon
dern dieſe Zahl ſogar erheblich zu überſchreiten Bis heute
ſind von der Geſamtanbaufläche des beſetzten Gebietes von
2 940 000 Hektar ſchon 1 320 000 Hektar davon 1 230 000
Hektar mit Weizen beſtellt worden Damit iſt die Anbau
fläche des Herbſtes 1916 um rund 300 000 Hektar übertroffen

Zum Vergleiche diene daß die Oberfläche des Großherzog
tums Baden 1 500 000 Hektar beträgt

Rene Aushebungen in England
WTB Amſterdam 22 Ein hieſiges Blatt berichtel

aus London Nach dem Evening Standard beabſichtigt die
Regierung alle jungen Männer von 19 bis 24 Jahren die
bis jetzt aus dem einen oder anderen Grunde von dem
Militärdienſt befreit waren in die Armee einzureihen und
die Achtzehnjährigen aufzurufen Die Altersgrenze von 41
Jahren wird beſtehen bleien

Wilſons Sorge um die Transportfrage
WTB Waſhington 22 Dez Reuter Präſident Wil

ſon wird ſofort nach den Feiertagen eine Botſchaft an den
Kongreß richten in der er neue geſetzgeberiſche Maßnahmen
empfehlen wird die die Transportfrage löſen ſellen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſtimmungsbild

Berlin 22 Dez Nachdem die ſpekulativen Abgabt
aufgehört haben und weitere Ware nrcht herauskommt
machte ſich heute Deckungsbedürfnrs geltend das Sei dem
Mangel an Ware nur zu wenig erhöhten Kurſen auf ein
elnen Marktgebieten befriedigt werden konnte Das Gehaft blieb ſtill bei feſter Grundtendenz Als kräftig ge

beſſert ſind vor allem neben Petroleum ſämtliche Schiff
fahrts und Rüſtungswerte zu erwähnen von letzteren er
zielten Rheinmetall und Daimler ganz anſehnliche Beſſe
rungen Auch am Montan und Elekrromarkt äberwogen die
Beſſerungen doch hielt ſie ſich hier in weitaus engeren Gren
zen Am Rentenmarkt ſetzte ſich die Steigerung ber ziemlichen
Umſätzen in den alten heiwriſchen Anleihen fort Auth
öſterreichiſch ungariſche Renten waren heher ruſſiſche Werte
behauptet Die anhaltende Beſſerung des Markkurſes jan
neutralen Auslande und die dementſprechende Herabſetzung
der ausländiſchen Deviſennotierungen hier tragen dazu bei
daß ſich die Spekulation und das Kapitaliſtenpublikum dem
heimiſchen Rentenmarkt erneut zuwendet

Devlſenkurße
Berlin 22 Dezember 1917

Die amtlichen Noterungen für tetegraphiſche Aus ahlangen ſeler
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

wie ſolgt

eeeec,c,,,n,,,, Tecee Te
Geld Brie Geld Brief

New Yor 1 Pololland 100 fl 225,75 226,25 230 75 81,25
Schweden 100 Kr 15 s 126 5 19 75 191 25
Norwegen 100 Kr id0,20 180 5 12,50 182 75100 Fr 125 50 20 50 127 50 128,20
Wien 64 2 20 64 80Sudaxen 100 K 64 20 64 30 6420 64
Bulgarien 100 Leve 80 50 60,50 c 80

eld 20,05 Brief 20,15Konſtauttunope Gfür ein türktiſches Pfunv

Spanien Geld 26 200 Brief 127 50
für 190 Pejetas

Getreide

Berlin 22 Dez Der Verkehr im Produttengeſchäfte
war in Anbetracht der bevorſtehenden Ferertage recht ſtill
Abſchlüſſe kamen nur vereinzelt zuſtande Reue Ankünfte
von Rüben waren nicht zu verzeichnen doch dürften ver
ſchiedene Poſten auf große Zufuhren in der letzten Zeit bei
den hieſigen Händlern lagern Das Sämereigeſchäft war
lebhafter Saghafer bleibt begehrt aus den bekannten
Gründen iſt jedoch kaum Material zu erlangen Es wäre
wohl hier und da von den Provinzhändlern Ware zu be
kommen dieſe dürfen aber meiſt nur in ihrer eigenen Pro
vinz Sag eide abgeben Nach den Berichten vom Lande
iſt die Witterung für die jungen Saaten im allgemernen
günſtig doch wäre vielfach eine Schneedecke erwünſcht

Verteuerung der Muſikalien Dem vom Vereine der
Notendruckereien h erneuten Preisaufſchloge fol
gend ließ der Deutſche Muſikalienverlegerverern zu Leipzig
ab 1 Januar 1918 einen allgemeinen Kriegsteuerungszu
ſchlag von 50 Prozent für alle Muſikalien eintretenSachſiſche Turbinenbau und Maſchinenfabrik G vor
mals Kuhnert Meißen Nach Abſchreibungen van 55 986 Mk
1 V 52 089 Mk bleibt zuzüglich Vortrag von 26 408 Mk

ein Reingewinn von 199 722 Mk 142 452 Mk woraus
wieder 14 Prozent Dividende verteilt dem Delkr derekonto
wieder 25 000 Mk der Spezialreſerve 3000 Mk überwieſen
und 27 460 Mk 26 403 Mk vorgetr
Jahre liegen größere Auftragsbeſtä

n werden Jm neuen
vor die die Werke

auf längere Zeit beſchäftigen

Eibe 22 Dezember
i

e
W 097 Maadebure 4047

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für r r Gericht Handel
Eagen Brinkmang nilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und von Otto HendelSämtlich in Ha

Fernsprecher Nr 1382 1383 1693
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Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr M Den ganzen WinterEhrenpräsident Durchlaucht Prinz Hohenlohe Schillingsfürst n Hans Tannenberg testen i
t Echolung hein Kurhaus und Bilder
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Kri leihe ist ausser h e e
aller Kreise in Oesterreich Ungarn und Deutschland en der Zeichnung hat das
Königliche Ungarische Finanz Ministerium bestimmt dass die

Zeichnungsfrist bis zum 31 Dezember 1917
verlängert wird

ausgestellt Unter and
heuteKriegs voll Unterr Beſte Erholgen indeichützt Waldl Proip
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4 Milchkühe teils tragend
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3 Ferſen 4Sick Jungvieh

unküncdbar bis 1 August 1922
96 60 P Der Zinslauf beginnt

am l Februar 1918

l 5 P Ungarisehe Steuerfreie Staatsrentenanleihe
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Marwitz mit seinem

vie tagsausfiug in
n ugdie Berge von Viltorio

Auf dem Care Allo

15 Tonnen Güterwagen

deren Sprengstoff Schönebech a E

Anzeigen
für die am 24 und 25 Dezember er
ſcheinenden Nummern erbitten wir bis
ſpäteſtens

2
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unkündbar bis 1 ſuni 1925

Auf obige Bupre gewährt der Verein
Vergütung VOR b ba

100 K 6
100 K 5 S58 70 zum 31

zu zahlen De der Friedenspreis der österreich ungari
für K 100 war so ist für den deutschen Zeichner
grossen Valutagewinnes gegeben

S Der Verein ist bereit rleuten entgegenzunehmen Zeic

91 70 h
In Deutschland wohnende Zeichner hstten demnach beim jetzigen Kurse

der österreichisch ungarischen Valuta 64 30 Mark für 100 Kronen für
Anleihe rirka M 61 90 bei Begleichung bis

n nicht nur von Mitgliedern und Landsungen Können auch Guthaben in
Oesterreich Ungarn Der Noten verrechnet

den Zeichnern de

Dezember cr
schen Valuta ca M 85

die Möglichkeit eines

1 fahrbare Dreſchmaſchine
m 8 pferdekräft Motor neu

1 u T1 Drill 1 aſchin1 Pferderechen 2 3 on
Nü wagen 1 kl Wagen
1 eiſ v 1 z ar

e ggenatz Sang W
Wange 1 S 1 Jgelt
1 r civſſus Ackergeſchirre Küyageen
1 Piane Sagen Säcke
Dezimalwage ſowie noch
verſchiedenes Acker und Wirt
ſchaftsgerät

Die Beſitzerin

3465 Blick auf den
Adamello und die ſtal
Stellungen

Einrückern deutscher
Infanterie in das
besetrte Vittorio

Heimgang nach der
Christmesse

Vom Schweizer Heere
Leutnant Buckler
Mittagsmahl französ

Truppen an der Front
Alt und jung
Geſangene Italiener auſ

dem Hauptplair in
UdineFrau Anna Lautenscheit

Zur gefl Beachtung

Bei der Einsendung
von Offerten auf

Stellen Angebote
werden mitunter

Original Zeugnisso

bezw in Zahlung gegeben werden
Prospekte sind bei dem Verein Berlin

Fernsprecher Amt Lützow 1064 erhältlich

n
Aſſcſeine I Arbeiter Wir haben vom Sonntag den De S einen größeren Transport

e e c e Arbeitspferde

Schweizer Soldaten
beim Wintersport

Italienischer Posten m
Hochgebirge

Alie Bilder sind soweit
noch vorhanden zum
Preise von 20 u 50 Pfg

pro Stück käuflich

W 62 Wichmannstrasse S

ſehr preiswert welcheSuche für wein Wogl und a
weſchaſt n x und Kurzwaren Gleichzeitig empfehlen wir unſere ſtändige konkurrenzloſe oße Auswahl in r bete

Wir empfehlen denReit und WagenpferdenL c h r l i n es Vier 8 Atama Strauvelegern2 ch ein komplettes Kleines Schimmel Jucker Gespann S hg e e lege Vierſitzer leichtem K o J wagen p Zeugnis Absohritten

Sehne Gebr Grunsteld iH Schnee Nachfolger vie Anzeigen Rbieltune a nHalle a W 2 84 e G a 7 T ehe AS Unterricht n J Kohlepapier breithelimig aieht von
mee tielschwar z auch in weiss undn Oel ſofort beſte en naturgrau kosten 40 cm lang
für 6ymnasiasten und Realsehdler r

Lehrling Geſuch
Im kanfmänniſchen Büro ſtellen wir Oſtern 1918

R Hölsen Steglitz Treitſchkeſtr

Fresvert n t
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge Sirumpfwaren

n dem erſten Spezialgeſchäft

H Sehnee Hachf

Gr Steinſtr 84 Geqründ 1838

lang 30 55 cm 42 M
60 cm lang 46
büsche z echt 30 cm
hoch 20 30 50 40 cm hoch50 75 100 200 M
Versand nur dirext allein
durch preageeS SSE geren Sohoettfelstr

Einzelne Probefedern per
Nachn gegen Roekerenzen
auch Auswahl

n
Ml b h u n un m u un

De Serzielten wie lreiche Mitteilungen

ſpnen v und gewissenhafte Beaufsichtigung der

Schularbeiten bei einem erfahrenen wissenschaftlichen
Lehrer Gefl Anmeläungen unter B G 3676 an Rudolf
Mosse Brüderstr 4 erbeten

a Haehhilte UnterrichtZu verkaufe 9 n s a die Sinai du
l Gr Ulrichfir 52

e h eKinderſchreibpult Mäther gee
und Kinderſchlitten z verk S

Slauäestr 8 II

einen
gemälde

erſter alter Meiſter werden

zu hohen Preiſen
angekauft

Genaue Offerten unter
H 4105 N a Haaſenſtein

Vogler Berlin W 35J 7
Brückenwage

kauft o GottschalkGr Ulrichſtr 32

gehrivg ein Nur ſchriftliche Angebote erbeten

Maſchinenfabrik Lange Geilen
Halle a Raffinerieſtraße 43

Anſt junger Mann
zum Verkauf von Büchern
und Zeitungen un den Erſen
bahnzügen ſofort gejucht

KonradBahnhofsbuchhandrmng Halle Aera Fgra ÄÜ35
Bachmhle geſucht38 Wermieftungen

auch außer Betrieb beſindliche mit mindeſtens 5 ha Feld Wald
t 8 und Wieſen für Kauf oder Pacht Gefl Offerten unter D 5267

an die Exped d Zts erbeten 7 JReue Promenghe 1 h Rotolin Pillen
Zimmerwohnung Schlafſtube Küche Zuckerkranke w a rer zeige mm euſelsZrgielanima a und Zubehör zum r Hiſcho er hleimn Limung Aus wutI Januar 1918 zu vermieten eren Zuſendung koſtenlos erſolgt e eäheres Gr Brauhausstr 17 basfen laufend zu hohen Reiſe Wander v denn e I r en S m

4t vorräh

Sandig h Halle AdierApott Re

aniaſtsböro acht
entamusſte Ung O Sack cHalliſche Spree

heute nachmittag geöffnot

Hauptkontor Rud Eckd ardt CoS Telephon 6376 Halle a S Telephon 6376 C re
T X S
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